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Die Klage um öas Volkslied .

In Zeitungsartikeln , Vorträgen und Diskussionen werden jetzt
vielfach Klagen laut darüber , daß dem Volke das gute alle Volks -
lud verloren gegangen sei , aus dem es in dieser schweren Zeit
Trost und Aufheiterung schöpfen könnte . Es werden die mannig -
fachsten Vorschläge gemacht , die die Wiedergewinnung einer

frischen , fröhlichen Volkspoesie bezwecken , ohne daß die tieferen
Ursachen des Schwindens des Volksliedes klargelegt werden .

Diese tieferen Ursachen beruhen nicht nur in der bloßen Aus -

breitung des Schundes , die ja erst eine Folgeerscheinung davon ist ,
daß dem Guten der Boden entzogen wurde . Sie liegen in der mo -
dernen großstädtischen und großinoustriellen Enlwickelung unseres
gesamten wirtschaftlichen und geselligen Lebens .

Schon die Beantwortung der Frage , wo und bei welchen Ge »

legenheiten das Volk in früherer Zeit seine Lieder sang , enthüllt
sie uns : Das Volk sang seine Lieder bei der Arbeit , bei geselligen
Zusammenkünften , im Heim und beim Wandern . Wo nun ver <
bindet heute noch das Volk so angenehm das Nützliche mit dem

Schönen : Wo singt es noch bei der Arbeit ? Und wo darf es das

noch ? — Es dürfte nicht mehr viel solcher weltabgelegener Gegen
den geben . Wer selbst als liederfroher junger Mensch in der Werb
statt oder in der Fabrik gestanden hat , weiß , wie schwer das Ver
bot auf ihm lastete , üas fröhliche Lied , das ihm im Kopfe summte ,
laut werden zu lassen . Wie leicht wäre ihm manchmal� die Arbeit
beim Klange eines solchen Liedes geword - n . Aber : „ Singen ver -
boten ! " bat der kapitalistische Geschäftsgeist unserer Tage an die
Pforten der Arbeit geschrieben. Ganz und voll will er die Kraft
des Arbeiters währeird der gemieteten Zeit ausnützen . Außerdem
macht vielfach schon der lebensgefährliche maschinelle Betrieb der
industriellen Arbeitsstätten den fröhlichen Gesang unmöglich . Auch
läßt das Tosen eines solchen Betriebes die menschliche Stimme nur
selten aufkommen . Zum anderen aber ist es die fieberhafte An -
spannimg der modernen Arbeitsweise , das Hasten und Jagen , der
stete Wettlauf mit der Maschine , der dem Arbeiter das Lied in der
Kehl « erstickt . Daß unter solchen Bedingungen und Umständen
dem Volke das Singen bei der Arbeit vergeht , ist am Ende er -
klärlich.

Wie der industrielle Großbetrieb schließlich das Volkslied auS
dem Bereiche der Arbeit , mit dem es ursprünglich innig verwachsen
war , vertrieben hat , so ist es mit der EntWickelung unseres mo -
dernen großstädtischen Wirtshauslebens auch im 5ireise der Ge -
sclligkeit mundtot gemacht worden . TaS volkstümliche Wirthaus -
idyll von ehemals , bei dem zu einem guten Trunk ein fröhliches
Lied schallte , ist sehr selten geworden . In den modernen großen
Lokalen , in denen die feinnervigen Menschen von heute ssch persön -
lich fremd gegenüber sitzen , würde man wohl auch den primitiven
Gesang von ehemals nur schwer vertragen . Deshalb gilt das stille
Trinken oder eine im Flüstertone geführt « Unterhaltung als allein
anständig und zweckentsprechend . An die Stelle des selbst -
gesungenen , aus vollem Herzen kommenden Liedes hat man aber
die Berufsmusik uno ihren mechanischen fabrikmäßigen Betrieb
gesetzt . Die berühmten „ Hauskapellen " , das Orchestrion und das
Grammophon , sollen das musikalische Bedürfnis der Gäste be -
friedigen und dienen doch nur dazu , die edleren Regungen der
Volkspocsie , die in den Zuhörern nach Aeußerung drängen , schon
im Keime abzutöten .

Die Vergewaltigung des musikalischen Empfindens durch
solche Mittel hat in geradezu erschreckender Weise um sich ge -
griffen . Wer sich aber sein poetisches Gefühl aus solchem Tohu -
wabohu in sein Heim retten und dort Pflegen will , ist nicht minder
übel daran . In den großen Mietskasernen unserer Großstädte , wo
die Menschen eng beieinander wohnen , nur durch dünne Wände
voneinander getrennt , werden nur „ ruhige Mieter " geduldet , Nur
daS Klavier hat sich sein Bürgerrecht erworben , weil es der Woh -
nung ein gewisses standesgemäßes Aussehen verleiht und weil der
größere Teil des Volkes ohnehin auf solchen LuxuS verzichten mutz .
Wer nun aber gar in den verkehrsreichen Straßen der Großstadt
sein Lied singen wollte , der würde — wenigstens bei uns in
Deutschland — einfach für „nicht mehr ganz richtig " angesehen
werden .

' Bleibt nur noch das Singen beim Wandern , dem ja neben
dem Singen bei der Arbeit unsere schönsten Volkslieder entsprossen
sind . Wie steht es aber heute damit ? Die alte Wanderburschen -
Herrlichkeit ist längst dahin . Der zu Fuß reisende Handwerks¬
geselle wird heute gar zu leicht als Landstreicher betrachtet . Wer

es möglich machen kann , fährt mit der Bahn möglichst rasch von
einer großen ■Stadt zur andern . Das erspart ihm Zeit und be -

wahrt ihn zugleich vor dem „ Herunterkommen " auf der „ Walze " ,
wenn es gleich in den meisten Fällen weniger gesund und stählend
ist wie das Wandern . So hat das handwerkliche Wanderlied mehr
und mehr seine Grundlage im Leben der Gegenwart verloren .
Wer es noch singt , empfindet dabei stille Wehmut , wie bei der Er -

innerung an ein schönes Bild der Vergangenheit . Und unsere
mooernen Touristen stehen diesen volkstümlichen alten Wander «
liedern viel zu fremd und uninteressiert gegenüber , «IS daß sie
ihnen neues Leben einflößen könnten .

Zu all dem kommt noch ein anderer sehr wichtiger Umstand ,
der dem Volksliede den Boden entzieht und in der allgemeinen
Entwickelung des Volksgeistes begründet ist : Die modernen Kul -
turvölker haben jene Naivität der Empfindung eingebüßt , die sie
in den jüngeren Zeitaltern ihrer EntWickelung noch aufbrachten .
Für unser Leben wird in immer höherem Maße der kritische Ver -

stand bestimmend . Hand in Hand damit geht die Sorge um die

Sicherung der Existenz , und die Erwerbshast unserer Zeit drängt
schließlich poetische Empfindungen , aus denen kein Kapital zu
schlagen ist , in den Hintergrund . DaS Volk singt heute bereits

zum größten Teil seine Lieder nicht mehr selber , sondern läßt sie
sich von sogenannten Bolkssängern und dergleichen Berufskünstlern
— die hieraus ein Geschäft zu machen verstehen — vorsingen . Diese
Entwickelung ist noch lebhaft begünstigt worden durch die zurzeit
— für viele Fächer allerdings mit Recht — herrschende überaus

niedrige Einschätzung des Dilettantismus . Und doch geht die Volks -

kunst aus Dilettantismus hervor . Nichts ist deshalb verkehrter ,
als die Pflege des Volksliedes ausschließlich berufenen Fachleuten
zu überlassen und die Mitwirkung des Volkes dabei auszuschalten .
Die höchste fachliche Autorität ist hierbei doch schließlich das
poetische Empfinden des Volkes .

Wie ist nun aber dieses Empfinden — soweit es nach den

geschilderten Umständen noch vorhanden sein kann — im Volks -
gesange wieder lebendig und schöpferisch zu machen ? Zunächst soll
man nicht glauben , daß das Volk die alten Lieder immer und

ewig fortsingen muß , nur „ weil sie schön sind " . Wie alle Kunst
ein Sipegel der Zeit ist , den sie sich selber schafft , so muß auch das
Volkslied immer wieder neu aus der Seele der Zeit heraus geboren
werden . Auch für die Volkslieder gilt das Wort Schillers : „ Sie
tönten , sie verhallen in der Zeit . " Es ist gewiß anzuerkennen , daß
in den Schulen die alten Volkslieder gepflegt werden , ist doch die
naive Ursprünglichkeit und Einfachheit dieser Lieder für die Kinder
besonders geeignet ; wenn sie aber darüber hinaus auch für den
Erwachsenen noch dauernden Wert behalten und von ihm gesungen
werden sollen , dann müssen es solche sein , aus denen zugleich die
Seele unserer Zeit spricht . Mit solchen Liedern sind wir zurzeit
nicht allzu reichlich verschen . Die vorherrschende Strömung der
modernen Dichtkunst hat sich in der Hauptsache bemüht , den
Seelenzustand der einzelnen Individuen zu deuten , während die
allgemeine Volkspsyche mehr oder minder unberücksichtigt geblieben
ist . Die Mannigfaltigkeit und Kompliziertheit des einzelnen hat
auch den dichterischen

'
Ausdruck entsprechend geformt . Diese End

fernung der Dichtkunst vom Volkstümlichen dürste ein wesentliches
Teil daran Schuld tragen , daß innerhalb weiter Bolkskreise der
flache Sckrnrrd und Kitsch , der aber — freilich in schlechtem Sinne
— dem Geist der Zeit Rechnung trägt , so überhand genommen
hat . Das Gute lag entweder dem zeitlichen Empfinden fern oder
war nicht einfach genug , um sofort in das Volksempfinden über¬
zugchen , während das aus dem Zeitgründe aufschießende Unkraut
in seiner Banalität sofort verständlich war . Es steht jedoch zu
hoffen , daß mit der Volksbewegung , die wir gegenwärtig erleben ,
auch wieder mehr Dichter erstehen werden , die mit volkslieomäßiger
Einfachheit und Naivität das zeitliche Sehnen und Empfinden des
Volkes in sangbaren Liedern gestalten können . Am Ende ist frei -
lich die Hauptsache , daß daS Volk auch Muse und Neigung besitzt ,
die Lieder zu singen .

Heine sagt „ Wem das Herz im Leibe zersprungen , dem gehen
die Lieder nach Haus . " Wer also singt , und wenn er auch traurige
Weisen singt , muß immerhin noch ein ganzes Herz haben . Dieses
dem Volke gesund zu erhalten , ist ebenfalls eine wichtige Kultur -
aufgäbe , deren Lösung auch eine gesunde Volkspoesie bringen
wird . Wem also ernstlich das Volkslied am Herzen liegt , der möge
mithelfen , daß das Volk die nötige Muse zum Singen erhält und
daß ihm das poetische Empfinden in dem wilden kapitalistischen
Konkurrenzkampfe der Gegenwart nicht abgetötet werde .

Max Menzer .

kleines Feuilleton .
5elübäckerei einst und jetzt .

Die Brotversorgung eines Heeres ist stets für die Verwaltung
eine der schwierigsten und wichtigsten Aufgaben gewesen . In einem

interessanten Artikel iir der „ Natur " erzählt Th . Wolff , daß man

zwar im Kriege von 1866 versucht habe , das Brot gebacken mit

Hilfe der Eisenbahn aus der Heimat an die Truppen im Felde zu
liefern , aber alle derartigen Versuche haben stets die Unausführbar -
keit erwiesen . Nach allen Erfahrungen , die mit der Brotversorgung
im Laufe der Kriegsgeschichte und besonders auch in den Kriegen
der Neuzeit gemacht worden sind , ist es notwendig , das Brot in

unmittelbarer Nähe bei dem Heere zu backen , einerseits um keine

Störungen in der Brotversorgung eintreten zu lassen , anderer -

seils aber auch , um dem Brot die notwendige frische Oualität

zu erhalte ». Noch in den Kriegen Friedrichs des Großen ,
wo noch nicht so ansgezeichnele und leistungsfähige Hilfsmittel wie

beute für das Brotbacken im Felde vorhanden waren , machte diese

Notwendigkeil sehr viele Schwierigkeiten , und der große König war

hierdurch vielfach zu sehr unerfreulichen Aenderungen in seinen

kriegerischen Operationen gezwungen . Denn damals verfügten die

Feldbäckereien nur über steinerne oder gemauerte und eiserne

Feldbacköfen , die jedesmal neu gebaut oder abgerissen werden

mußten . Das ober erforderte , den Feldbäckereien immer Verhältnis -

mäßig sehr viel Zeit für ihre Tätigkeit zu belassen , und für
ebenso lange Zeit war das gesamte übrige Heer an Ort und

Stelle gebannt . Die Feldbäckereien verfügen heute über fahrbare

Feldbacköfen , die keines langen Aufbaues bedürfen und dem Heere

jeder Zeit und überall hin folgen können , so daß dieses nicht mehr
in dem Maße wie früher durch die Feldbäckereien in seiner

Bewegungsfreiheit behindert ist . Früher mußte sich das Heer nach
der Feldbäckerei richten , heute ist es umgekehrt . DaS Arbeitsmittel

der Feldbäckerei ist der fahrbare Feldbackosen , der ein Erzeugnis der

neuesten Zeit ist . Der Ofen besteht im ivesentlichen aus einem

mächtigen , seiner Länge nach auf Räder gesetzten eisernen Zylinder ,
der mit dem hoch über ihn hinausragenden und ewig rauchenden
Schornstein mehr einer Dampfwalze als einem Hilfsmittel der Back -

kunst ähnlich sieht . _

Was stnö Souillonwürfel !
Dem Uneingeweihten besteht eigentlich kein Zweifel , was der

Hauptbestandteil der zur Herstellung von Fleischbrühe dienenden

Bouillonwürfel ist , nämlich Fleischbrühe oder Fleischextrakt . Aber
dies ist selbst bei guten Präparaten nicht der Fall , viel weniger
aber noch bei den mindertvertigen , in denen oft nur Spuren von

Fleischextrakt enthalten sind . Schon in einem nicht zu beanstanden -
den Bouillonwürfel ist der Hauptbestandteil das Salz . Der Salz -
zusatz geschieht dabei nicht sowohl allein aus Geschmacksrücksichten ,
als vielmehr um die Konserven formen zu können . Etwa 65 Proz .
Kochsalz sind notwendig und ausreichend , um� dies zu bewirken .
Tie restlichen 35 Proz . sollen dann aber tatsächlich zum größten
Teil aus Fleischextrakt mit Zugabe von etwas Fett , Gemüseans -

zügen und Gewürzen bestehen . Leider sind aber auch Bouillon -

Würfel in den Handel gelangt , die bis zu 79 Proz . Kochsalz ent -

hielten . Und zwar haben die Gerichte festgestellt , daß für einen

guten Bouillonwürfel ungefähr 14 Proz . Fleischextrakt zu fordern
sind . Konserven mit noch geringerem Gebalt sind als verfälschte

Nahrungsmittel anzusehen . In diesem Falle muß man sich daran

erinnern , daß die nährende Kraft auch der besten Fleischbrühe ,
um so mehr der Bouillonkapseln , äußerst gering ist . Sind doch� ganz
wenige wirkliche Nährstoffe in ihr enthalten . Das wenige Eiweiß ,
das beim Auskochen des Fleisches als grauer Schaum in der Brühe

schwimmt , wird noch den Küchengebräuchen vor dem Genuß ent -

fernt . Das eigentliche Wirksame sind die Extraktivstoffe , die auf
die Magennerven Einfluß ausühen , „ schmecken " und den Appetit

anregen . Dies ist auch die Ursache , wcsbalb Fleischbrühen und

unter dem Zwange der heute bestehenden Verhältnisse die Bouillon -

Würfel sich bei den breiten Massen einer solchen Beliebtheit er -

freuen . Um so mcbr sollte man darauf sehen , daß die Käufer nicht

noch durch schwindelhafte Mischungen von Salz und Fett und etwas

Würze getäuscht werden dürfen .

Notize » .

— • Theatsrchronik . Ferdinand G r e g o r i , der zurzeit

Kriegsdienste tur , hat einen kurzen Urlaub erhalten , um im Deut -

schen Theater Caloerons Lustspiel „ Dame Kobold " in Szene zu

setzen . Gregori wird auch als „ Faust " und „ Prospers " auftreten .

Die Schicksalsmaus .
Eine Erzählung von Tieren und Menschen .

Von Harald Tandrup .

� Meister Grau .

Grau ? Dieser Name kommt mir bekannt vor . Gibt es

nicht einen Rechtsanwalt Grau . . . und einen Journa -
listen ? . . . Oder vielleicht schreibt sich diese Familie anders ?

Nein , der Meister Grau , von dem hier erzählt werden

soll , schreibt seinen Namen überhaupt nicht . Er steht auch
nicht im Adreßbuch , obgleich er einen eigenen Haushalt hat
und so vornehm ist , daß er immer einen Pelz trägt , allerdings
Winter wie Sommer , gerade wie das verstorbene Original :
die Exzellenz .

Keiner in seinem Stadtviertel kennt ihn . Er geht selten
bei Tag aus , kommt nie in ein Restaurant , kurz , er lebt nur
seiner Familie .

Wer Meister Grau sehen will , muß ihn in seinem Heim
aufsuchen . Ter Zutritt dort ist nicht leicht . Es bleibt einem

zu diesem Zioeck nichts anderes übrig , als sich klein zu machen ,
liiit die meisten verstehen nur das Gegenteil .

Außerdem bedarf es einer genauen Ortskenntnis , um
allein den Eingang zu fiirden .

Ter Weg zu Meister Graus Heim geht über einen Küchen -
boden , unter einem Ausguß hin , wo man sehr vorsichtig sein
muß , weil es von dort heruntertropft , an einem Kehrichtfaß
vorbei und dann zu einer Ecke nach links . Böse Menfchen
haben den Zugang mit Glasscherben zu verstopfen versucht ,
aber mit einiger Gewandtheit läßt es sich schon außen herum -
schlüpfen .

Dann gelangt mau in einen langen , in Windungen ver -
laufenden Tunnel , der nicht viel breiter als das Handgelenk
eines Mannes ist , und wenn man bis dahin noch nicht geahnt
hat , wohin es geht , so verrät einem jetzt die Nase , daß man
sich einer Mäusewohnung nähert .

Am Ende dieses Ganges saß eines Abends ziemlich spät
Meister Grau und plauderte mit seiner Gattin , die in der
Mäusewohnung selbst auf einem Lager aus Papierfctzen und

Sägespänen ruhte .

Sie plauderten ? . . . Ja , natürlich plauderten sie : es

ist nur ein törichter Aberglaube , daß die Tiere einander nicht

verstehen können . Aber während die Menschen ihr Mund -

werk zur rechten und unrechten Zeit gehen lassen , brauchen sie
sich nur anzusehen .

Sehen ? . . . Drunten unter dem Fußboden . . . in
einem Mausloch ? . . . Gewiß ! Sehen !

Wer wagt zu behaupten , daß es drunten bei Meister Grau
dunkel sei ? Wir sollten wahrhaftig klüger sein als . die Kin -
der , die die Augen schließen und dann sagen : Jetzt ist es
dunkel ! — Die Wissenschaft hat uns gelehrt , daß es Strahlen
gibt , die Holz und Steine durchdringen wie Lichtstrahlen
Fensterglas . Diese Strahlen sind für unsere Augen unsicht -
bar , aber Meister Grau kann sie sehen . Und durch sie ist es
in seiner Wohnung so hell wie draußen am Tag .

„ Tu gedenkst mich also heute abend zu verlassen, " fragte
Madame Grau .

Er wagte nicht so ohne weiteres ja zu sagen , und darum
nickte er bloß . Denn er hatte wirklich die Absicht , auszugehen .

„ Du kennst doch meinen Zustand ? " fuhr sie fort .
Wieder nickte er . Ja , ja , er kannte Madames Zustand

und wußte , daß dieser für seinen Plan nicht günstig war .
Man konnte jeden Augenblick Familienzuwachs erwarten .

„ Und trotzdem gehst Du ? " rief sie vorwurfsvoll .
Er strich sich mit der Pfote über die Schnauzborsten , um

sich ein männliches Aussehen zu geben .
„ Es handelt sich um wichtige Dinge , meine Liebe, " er -

widerte er voll Würde . „ Du weißt , daß hier im Haus eine
Katze gesehen worden ist ! "

�
„ Und deshalb mußt Tu gleich von Frau und Heim fort -

laufen , um die Nacht in Gesellschaft zweideutiger Personen zu
verschwatzen , statt mich , wie es Deine Pflicht wäre , zu be -
schützen ? Du weißt , ich bin schwach und ängstlich , eine arme
Maus . . . und noch dazu eine Schicksalsmaus ! "

„ Dummes Zeug ! Eine Maus bleibt eine Maus ! "

„ Meine Mutter sagte immer , ich sei eine Schicksalsmaus !
Ich sei für etwas Besonderes bestimmt und nicht wie andere .
Wäre ich nur kein armes , schwaches Weib , dann hätte ich es
nicht nötig , einen unwürdigen Mann um seinen Schutz zu
bitten . "

� „ Mit Dir ist nicht zu reden, " kmirrte er ärgerlich . — „ Be -
greifst Du denn nicht , daß ich gerade Deinetwegen . . . "

„ Du Heuchler ! "
„ Nein , ich versichere Dir . . . "
Mit zornig blitzenden Aeuglein erhob sie sich von ihrem

Lager . Der kleine , verstümmelte Schwanz , der ihr einmal
bei einem Unglücksfall in einer Türspalte abgeknickt worden
war , peitschte in wilder Raserei den Boden .

„ So geh . . . geh ! " schrie sie.

Meister Grau nahm sie beim Wort , machte hastig kehrt ,

und in dem Eingang zur Wohnung , wo man vorher seine
spitzige Schnauze gesehen hatte , erschien jetzt sein schuppiger

Schwanz , der sich vor Eifer wie ein kleiner Wurm wand und

in den Gang hineinringelte .
Bei diesen : Anblick pfiff Madame Grau , die bis zuletzt

gehofft hatte , daß sie ihn zurückhalten könne , jämmerlich .
Meister Grau hörte sie von ferne , und da er fem gutes Herz
nicht unnötig beunruhigen wollte , beeilte er seine Schritte ,
um außer Hörweite zu kommen . Es wäre ihm nicht im

Traum eingefallen , diese günstige Gelegenheit zu einem Aus -

flug auf eigene Faust aufzugeben . Außerdem hatte er kein

Zlbcndesscn bekommen und hoffte unterwegs einen guten

Bissen zu finden .
Als die Madame merkte , daß er nicht zurückkam , verfiel

sie in ein pfeifendes Schluchzen , das schließlich in ein kramps -
hastes , bösartiges überging .

Plötzlich hörte sie über ihrem Kopf ein Geräusch , als ob

jemand mit einer Handramme auf die Decke ihrer Wohnung
klopfe . Es war der Mann in der oberen Stube , der auf den

Fußboden stampfte .
„Jetzt pfeift das verdammte Vieh schon wieder, " hörte

man eine grobe Stinime rufen .
Da schwieg Madame Grau . Fremde brauchten nicht zu

wissen , was eine Gattin leiden muß .

Inzwischen huschte Meister Grau durch den Gang in die

Küche hinaus .
Er saß lange unter dem Ausguß und lugte hinter der

Küchengardine hervor , ehe er feinen Weg fortzusetzen wagte .
Es war gerade Mondschein . Die Fensterscheiben hoben

sich als leuchtende Vierecke vom Fußboden und von der Türe
ab , die zur Küchentreppe führte . Dort aber war ein Loch ,
durch das Meister Grau hindurch mußte .

Endlich faßte er sich ein Herz , lief über den Fußboden
und verschwand unter der Türschwelle : nian hörte ihn ganz
leise kratzen — dann war er auf der Küchentreppe . Mit
einem raschen Satz sprang er auf die Fußleiste des Geländers
und lief die schiefe Ebene hinab : es war viel leichter , als wenn
er die Stufen benutzt hätte .

Vom Ende lder Treppe aus führte eine offene Tür auf
eine Art Balkon . . . in früheren Tagen nannte man es einen
Söller . . ., der ungefähr in Manneshöhe an das Haus ange -
flickt war . Eine hölzerne Treppe verband ihn mit dem Hof .

( Forts , folgt . )



Bis jetzt unübertroffen :

Binderknochen mit fleisch daran

( unauisgetichUUctt KnocheaflelHCb )

das Pfand nur Pf .
icht » u verWechsel » mit den fleischlosen Knoche » , die ielbit

zu IS ' Pf . da » Psund gegen unsere Ware um das Dreifache teurer sind.
Auger unseren bisherige n Perkaussslellen :

Zentralhalle , Reihe ll , Stand 107,
StndreashaUe , Stand 11,
Weddinghalle , Stand 12,

Sliterhalle Stand d,
Vtarkth Nisenbahiistr . , Stand il —5,
Trcsdeuerstr . lv , schrägü . Tamaschlc ,

haben wir der großen Nachfrage wegen neu eingerichtet !

Markth . Buckowerstr . , Stand 55»,
» Moabit , Stand 75,

Wilsnackerfir . LI ( Moabit ) ,
Pappelnllee 18 , an Siaumerstrahe ,
Schönhauser Zlllee 4l , Hochbahn

Danzigerstrahe ,

Weißenburgerstr . SO ( Wörtherpl . ) ,
Warschauerstr . 38 , a. b. Brücke ,
Pctersburgerftr . 5 ( Baltcnpiatz ) ,
Danzigerstr . 17 ,
Winsstr . 18 .

den Läden VerlausSzeit nur von 8 —5 Uhr nachmittag «.
den fleischlosen Tagen und Sonntag « überall geschlossen .

Konsumfleiscberei . »Zi/s

f EnormeErsparnis'
Wegen de « Krieges stellt ftabril
grofle Posten Damen - , Backsisch-
n. Mädckicn - Konseltton svoltbillig
direkt an Private zum Verlaus .
Dauienkostüme von Iv M. an.
Entzückende Backsischkostümc .

Hochmoderne Paletots
in allen iKrötzen und Farben .
Plüsch - «. » riuiiner - Mäntcl
Tuch - u. Astrachau - Müntel

Scdvarre Xonlelrtioo
r » a » > ea - I > S . ntvI

Zebielteliiielte """. ; �

W > Sonntag « gcössnct von 12 —2. j

HtNtii - MWl.
Ein großer Posten eleganter Ulster
umständehalber einzeln Stück sür Stück
M. 38, —, bedeutend höherer Wert ,
ganz seltene Gelegenheit , Garantie
sür Haltbarlcit . 96/7

Sißn - mt , lÄr .

Verkäufe .

Halbnm�onst ! Pelzgarnitmen , extra -
billige «rsttlassig « SkunkSstola «, Fuchs -
slolas , Odufluinskuntsc , Fuchs garnituren
Skunk » iimsfeii , llitesenauSwahI spott -
billige Pelziieuhetlen . Herrenanzüge .
Herrenulster , Herrenhosen , Winter -
palctole , Lurichenanzüge , Bauch -
anzügc . Spottbilliger Bettenverkaus ,
Wäscheverlaui , Eardinenverkaui ,
Teppichverkaus , lldreuverkaus . tkold -
lachen . GroßbeclinS allerbilligite
EinkaufsgueUc : Psandleihhaus , Her -
mannplatz 6.

Monatsanznge , Winterpaletols ,
Kchrockanzüge , fast neu ( auch leih -
tveiie ). Mnzelverkauf zu Engros -
preisen . Alcxandcrstraße 28a , eine
Treppe . 1215 ! '

Möbel .

Möbel gegen sofo - tige Kasse sehr
preiswert zu verlausen , Brunnen -
üraße 7 und Müllerslraße 171. Sonn -
tag geöffnet von 12 — 2. 825!

Möbel aller Art aus Kredit , de-
aueme An - und Abzahlung . Möbel -
Lechner . Brunnenitraße 7. Zweites
Geschält Müllerstraße 174. Sonntag
von 12 — 2 geöffnet . filft *

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , sich Möbel anzulchaffen .
Mit kleiner Anzablunn schon Ertube
und Küche . An jedem Stück deutlicher
Preis . Hebervorteilung ausgeschlossen .
Bei Itrankbcitsiällcn , Arbeitslosigkeit
anerkannt tiiückiichl . Möbelgeschäit
Goldstaub , Zosfenerstraße 38, Ecke
Gueiienaustraßc . 2001K '

Porjährtge elegante Herrenanzüge
Paletots und lllltcr aus feinsten Maß -
stoßen 25 — 60 Mark , Hosen 6 — 18 M.
Pcrsandhau « Germania , Unter de »
Linde » 21. 5ft *

Teppiche mit kleinem Fehler , sehr
billig . Gardinen , Portieren , Stepp -
decken, Tischdecken , Diivandccken , scbl
billig . Vonvärlsleier d Prozent
Ztabalt . Teppichhaus Brünn . Hackcichei
lütartt 4 ( Bahnhos Börse ) . Eonntngs
geöffnet . 246/4 '

TcpPich - ThomaS , Oranicnilr . 44
spottbillig iarbieblerhafte Teppiche ,
Gardinen , Vorwärlslesern 5 Prozent
Extraraiatl , 5lt0�

Monatsanziige , nur wenig ge-
tragen , Paletots , Ulster , Hosen , Ge-
scllschaftSanzüge werden spottbillig
verlaust . Die elegantesten Anzüge
sind leihweise billig zu haben . Ali -
bekannte Firma . Max Weiß , Große
Franisurterstraße 88. *

Mocbel - Boebel , Moritzplatz 58.
Spezialität : Ein « und gweizimmer -
cinrichtungcn . Einzelmöbel . Billigste
Preise ! Große Auswahl . Eng -
lische Bettstelle mit Matratze 40, — ,
Besichtigung nur im Fabrikgebäude 8
bis 8, Eonulag 12 bis 2. Zahlungs -
crteicht erung . _

35t *

Plüschsofas 55, — , 65, —. Cbaije -
longues 21, —. Englische Bettstellen
38, —. Tapezierer Walter , Star -
garderstraße 18.

_
395! *

Nur im Kriege diele Presse , nie
wiedcrkebrcnd , Ztlciderspiud , Bcriiko
mit Verglasung 48, — , Bettstelle
englisch 42, —, Nußbaum - Diplomat
62, —, komplette Küche 68, —, An-
kleideichrank mit Spiegel 95, —,
AuSziehrifch mit Verbindung 30, —,
Konimode und viele Einzelmöbel .
Ehrlich . Alte Schönhauserftragc 32. *

Kriegshalder Wohnungseinrich¬
tung , Stube , Küche , spottbillig .
Noientbalelstraße 57, vorn III bei
Glas ( gewerblich ) . Händler ver -
beten . _ _ 05/13 *

Äertikos ! Mahagoni Schlaf -
zimmer , 1. 80 breiter Schrank , ovale
Kristallgläser , Bettumbau , komplett
mit Hntentmatratzen 760 . —. Bcsichli -
gung lobntl . Berliner Möbelhau « * ,
nur Südosten , Skalitzerstrnße 25.

Wirtschaft , eiche, Stube , Küche
und Zubehör Ichnellsten « zu ver -
kaujen . Zu ersragen Boxhagencr -
straße 5, Zlcstauraiit . 96/5

Zahngebisse ! Bruchgold ! Silber -
lachen , Platmaabfälle . Quecksilber ,
Stanniolpaprer . Kupfer , Messing ,
sämtliche Metalle höchftzahlend .
Schmelze Cbristionat . Köoenicker -
straße 20 » ( gegenüber Manteuffel -
straße ) , 74/4 *

Zahngebisse , Bruchgold , Silber -
fachen , Platinabfälle , diverle Alt -
metalle , höchftzahlend Metallschmelze
Cohn , Brwrnenstraße 25 und Neu -
kölln , Berlinerstraße 76, 93/1 *

Platinabiälle bis 6,30 , Goidiachen ,
Silberiachen . Zahngebisse bis 70.
Kuvier , Messing , Zinn , Stanniol «
vaoicr bis 3,50 , tzlluminiinn . Nickel,
Glühsirumpsasche , Blei , Zink , Queck -
fllber höchstzahlend . Edelmetall -
EintauiSburcau Weberstraße Zl.
( ■Alexander 4243 . ) 98K *

Fahrradgesuch Schräder , Weber -
straße 42.

Platin , alte Goldsach - n, Bruch -
gold , Kchrgold , Kvldmatten , Queck -
fllber , Silber , Tressen , alte Uhren ,
Wolfram , Gebisse , photographische
Rückstände sowie sämtliche Edel - und
Unedelmetalle , deren Rückstände und
Gekrätze taust Edclmctalljchmelzz
Broh , Berlin , Kövemckerstraße 29.
Telephon : Moritzplatz 3476 . ( Eigene
Schmelze . ) _ 95/12 »

Tamenrad , Herrenrad kauft
Kraus , AndreaZstraße 37. 96/3

Dackel , braun , in Dabiein Sonn «
tag verlauieir . Belohnung . Hausdorf .
Südcnde , Langsslrage 28. 2832b

�rdeitLmarkl .

Mietsxosucbe .

Klavierstimmer . Fast erblindeicr
Genosse emofiehli fich als Klavier ,
Ammer . Hasselbach , Neukölln , Niemetz -
straße 10. *

SlellenLaxcdole .

Tüchtigen Oval - Setzer per sofort
sucht Slempelsaoril . Qssertcu unter
E. 462, Püttncrs Annoncenbureau ,
Rosenthalerstraße 42. 253 ( 4

Ankerwickler verlangt
Qranicnburgerstraße 5.

Schützer ,
96 4

Nieter sucht Karlonsabr k, Fäden -
straße 53. _ 213/9

Znverläistger , kräftiger Kutscher
findet bei hohem Lohn Beschäftigung
bei P. Kosterlitz u. Co. , Schöncbcrgcr -
straße 25. 2t3/8

Zck ? M> gSs ? äuru sür Tour iKiflg�
«atzerstraße verlangt . Kronen -
straße 2 III . 2830b *

Ptarilrabfälie , Kr . bis 6,50 , Zahn -
acbisse bis 72, — , Kupfer , Mcsflng ,
Nickel, Bierrohrlcitung , Seideldcckcl ,
Fla/chcnkapielu , Blei , Zink , Siannio ! .
Papier , Zinn bis 3,50 , Geschirr - (
zinn bis 3,20 , Aluminium , Queck - :
fllber bis 5, — , Goldsachcn , Silber - ;
lachen , höchstzahlend . Meiallkoutor
Hollmannstraßc 30 und Kottbufer -
straße 1 ( Koltbusertor ) Moritz -
platz 12858 . * (

llnterrickt .

l ( Äui ? eZucke .

Glühstriimpfasche taust
Auguststraße 69.

Blümel ,
253/2 *

Teilnehmer an einem englischen
Zirkel sür Aujänger werden gesucht ;
ebenso sür Konversationszirkcl . Preis
monatlich 4 Mark ( 2 Stunden
wöchentlich ) . Privatslunden billig .
G. Swientn . Charloltenburg . Stritt -
garterpiatz 9. Karlenbaus IV. K*

Ktnvierknrsns , Erwachsenen
Schnrllmcthode , MonatspreiS 3, —.
Klavierüben frei . Mufikakademie
Qranienftraße 63 ( Moritzplatz ) . 95/8 »

Versckieäenes .

Patentanwalt Müller , Ditschiner -
straße 16.

_ _ _ �
Kunstftopferei Große Franksurter -

straße 67. 2399K *

8e>irjl ! 5lel ! ei ' .
45 Fahre all . Familienvater , bisher
in der Parteipreffe tätig , Uebcrfctzcr
aus dem Franzöffschcn , rednerisch
begabt und tälig , durch die Verhält -
nisse vollkommen obnc Verdienst , sucht
irgendeine Beschäftigung am einem
Bureau , mit Schreibarbeit , als Haus -
" jener u' w. Auskunft erteilt die Re -
datlion dieses Blattes . 2331b

Reiektzeßiitschei ' .
kräftig , fahrkundig , stellt ein f2795b *

�ebrrltliviL - H- t ' Kirkl ' t ' ft ,
Lichterseider Trraffr 11/17 .

Tüchtig ; e f

Buclidruek -

Haschinenraiisler
in Platten « und BiQsTH . nck erfahren ,
sofort oder später in dauernde , gut
bezahlte Stellum gesucht .
Wajrncr & </ «». , <*. m. 1) . II .
Berlin SW. II . Möckern st «. 144 .

200 mm
nab SplkißN

stellen ein
"

213/10

Flugzeugwerke Götze ,
Johannisthal , Hatte Iii , EingaugL .

6 . Vreustisch - SLddeAtsch -
( SSÄ. Oöuigl . Prrny . ) Klassentott - rle
5, Klasse 4, Ziehungstag 10 November 191b Vormittag

öluf jede aezogen « Stummer sind zwei gletai hob «
( gewluue aefalie », » » » zwar je einer aus dt « Los «
gletcher Stummer tu den beide » Abteilungeu I «. II .

Nur die Gewinne über 240 M, find in Klammern betgesügt .
( Ohne Gewähr A. St . - A. f. Z. ) ( Nachdruck verboten )
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6 . Urenflisch Süddeutsche
( 232 . König » . Urenh . ) Klassenlotterie
b. Klasse 4. Ziehungslag 1». November Ivlb Nachmittag

Aus jede gezogene Stummer sind zwei gleich bob «
kScrom »- geiatle », und zwar je einer aus die Los «
gleicher Stummer tu den beide » tzlbteilungeu I u. II .

Stur die Gewinne über 240 M. sind in Klammern betgefügt .
( Ohne Gewähr A, St . - A. f. Z. ) ( Nachdruck verboten )
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